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Mit Bitte um Unterstützung bei o.g. Dissertationsprojekt!

Gesucht werden Interviewpartner mit einem oder zwei alkoholsuchterkrankten Elternteilen. 
Wenn Sie im Alter zwischen 15 und 20 Jahren und in einem suchtbelasteten Haushalt aufgewachsen sind, bitte ich um Ihre Mithilfe mittels Ausfüllung des u.a. Fragebogens. Es ist nicht relevant, ob Sie zum Zeitpunkt der Befragung die Schule noch oder nicht mehr besuchen.
Ihre Anonymität wird selbstverständlich gewährleistet.

Durchführung:

Bitte beantworten Sie die Fragen ausführlich schriftlich in dem dafür vorgesehenen Textfeld unter der Frage. Sie können das Textfeld ggf. erweitern.

Nach Beendigung senden Sie bitte das Interview als pdf-Datei an folgende Emailadresse:

Ninaa2@gmx.de

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Interview über das subjektive Erleben von Leistung im Kontext Schule bei Suchtbelastung (Alkohol) eines oder mehrerer Elternteile
Forschungsfrage:

Wie wirkt sich der pathologische Alkoholkonsum der Eltern/ eines Elternteils auf das subjektive Leistungserleben im Schulsetting von Jugendlichen unter Berücksichtigung der internalisierten Bindungserfahrungen und eigener Anteile aus?

1 Vorbereitungszeit

Ich möchte gerne mehr über Ihre ersten Kindheitserinnerungen in Bezug auf familiäre Situationen erfahren. Wie ist Ihre Kindheit bis zum Schuleintritt verlaufen? Wie haben Sie diese Zeit in Bezug auf die häusliche Trinkproblematik der Eltern/ des Elternteils erlebt? Erzählen Sie bitte. 
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2 Krisenzeit

Haben Sie nach Schuleintritt in die weiterführende Schule Unterschiede zwischen Ihrer und anderen Familien erfahren? Wenn ja, welche? War Ihnen zu diesem Zeitpunkt die Suchtbelastung der Eltern/eines Elternteils bereits klar?

Bitte erzählen Sie von der familiären Belastungssituation – wie umfangreich war die Suchtbelastung nach Ihrem eigenen Erleben?
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3 Auswirkungszeit

Zeit ab der 7./8. Klasse – wie relevant/präsent war die Suchtbelastung der Eltern/der gesamten Familie in der Schule? Welche Auswirkungen ergaben sich auf Ihr Lern- und Leistungsverhalten?
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4 Bearbeitungszeit

Haben Sie sich unterstützende Angebote gesucht? Z.B. intraschulische pädagogische Angebote, externe Therapien etc? Wenn ja, hat sich Ihre Leistungssituation dadurch verändert? Wenn nein, warum haben Sie keine Hilfeangebote in Anspruch genommen?
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5 Zukunftszeit

Welche Veränderungen hat die Suchtbelastung der Eltern hinsichtlich Ihres schulischen Leistungsverhaltens bewirkt? Bilanzieren Sie bitte, welche Faktoren Sie in dieser Zeit als positiv als auch als negativ für Ihr schulisches Leistungsverhalten verantwortlich machen.
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6 Angaben zur Person 

	Alter
	

	Geschlecht
	

	Familiensituation

(Eltern zusammen oder getrennt)
	

	Schultyp
	

	Klasse
	

	Wohnsituation (Wohnung, EFH)
	

	Zeitpunkt des Eintretens des kritischen Ereignisses (Alter/Jahr)
	


Vielen Dank!
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